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KA-Winch im BrandPreview - der deutsche Seilwindenhersteller für Wakeskate- und
Wakeboardaction abseits der Anlage. Deutsche Ingenieurskunst trifft auf Funsport. Seit
2009 ist KA-Winch auf dem Gebiet der Winches unterwegs und stattet die
Szene mit besonders kleinen und zugleich leistungsstarken Seilwinden aus.

  

  

Nicht jeder hat das Glück in einer vertretbaren Distanz zu einem Cable zu wohnen, wie auch die
Jungs von KA-Winch. Deshalb entwickelten sie aus ihren eigenen Bedürfnissen nach
Wake-Action die ersten Winchprototypen in 2009. Bei ausgiebigen Sessions wurde ihnen
schnell klar welche Eigenschaften eine Winch bieten muss, um sie praktikabel einsetzen zu
können. So wurden die Winches von KA-Winch von Modell zu Modell
kleiner, leichter und handlicher ohne dabei auf die nötige Power  - wie sie z.B. für Wasserstarts
notwendig ist - verzichten zu müssen.

  

Nun präsentiert sich KA-Winch 2014 mit zwei Top Modellen, der S1L und der K1L auf dem
Markt. Dank der ausgetüftelten Konstruktion mit Rädern und selbstsichernden Füßen, sowie
einem leistungsstarken Motor bei kompaktester Bauweise wird ein erstklassiges Winching
ermöglicht. Die Standfüße vermeiden ein umständliches fixieren der Winch am Boden und
durch die Räder wird der einfachen Transport zum Spot ermöglicht. Mit dem Zubehörkit
„Easy-Travel“ kann die Seilwinde sogar mit einem Fahrrad von A nach B bewegt werden.
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Die ausgesprochen guten Transporteigenschaften der Seilwinden erlauben eine hohe
Flexibilität und beschneiden den Wakeboarder oder Wakeskater nicht in seinen Möglichkeiten.
Dank der Kompaktheit der Seilwinden von KA-Winch passen diese auch easy in den
Kofferraum eines Kombis ohne lästiges umklappen, so dass noch drei Mitfahrer Platz finden.

  

Durch Winches können Spots geshreddet werden, an die vorher nicht mal gedacht wurde wie
uns unter anderem auch Red Bull schon mit diversen Projekten gezeigt hat. Fahrt wann und wo
ihr Lust habt, sei es der stillgelegte Hafen im Stadtgebiet, ein See in eurer Nähe, Wehre,
Staustufe, und alles was man eben schon immer mal shredden wollte. Wenn der nahegelegene
Cablepark mal wieder überfüllt ist, schnappt euch eine KA-Winch, häng sie ans Fahrrad und ab
zum nächsten Spot mit euren Freunden.

  

Einfach weil sie selbst Bock drauf hatten, haben die KA-Winch-Jungs angefangen Winden zu
bauen um Spots - wie zum Beispiel hier in Bad Kreuznach - zu winchen
  

Die Seilwinden von KA-Winch sind trotz der hohen Qualität knapp kalkuliert, um ein
jedermann den Winchsport zu ermöglichen. Die Basicvariante ist schon ab 1149,- Euro
zu haben und um euch das Ganze noch etwas zu vergünstigen gibt es exklusiv für
thegapmagazin.com Leser eine Gutscheinaktion. Mit dem Gutscheincode
„thegapmagazin.com“ bekommt ihr einmalig 50,- Euro Rabatt auf eure Winchbestellung
im Februar 2014. Falls ihr also nach einer Winch für die kommende Saison sucht zögert
nicht lange und bestellt eure Winde bei KA-Winch.
Übrigens: erster KA-Winch-Wakeskate-Teamrider ist Marius Klauenberg und er ist von
seiner Winch auch schon echt begeistert!

  

Bei weiteren News, Touren und Testtagen rund um KA-Winch halten wir euch natürlich
auf dem laufenden! Alle Infos findet ihr unter: 
www.kawinch.de

  

ACHTUNG: ein Hinweis noch zu eurer Sicherheit! Checkt immer den Spot auf gefährliche
Gegenstände, Strömungen, versteckte Abflüsse und ähnliches. Es kommt immer wieder
vor, dass Leute sich beim Winchen in Gefahr bringen! Daher - SAFETY FIRST!
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